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1mM Kontext der europäılschen Integration noch ande- Arbeıtnehmer garantıeren aber das oeht Lasten
wichtige Funktionen: nıcht zuletzt dıe eiıner (freiheıitssi- der Menschen In den Ländern des Südens WIE der Masse

chernden) Kompetenzverteilungsregel SOWIE eiInes integrati- me1lst schlecht Oorganısıerter Verbraucherinteressen (vgl da-
VeEnN Momentes, das dıe eigenständige Mıtverantwortlichkeit 7L} dıe Beıträge In Habisch Pöner |Hg.| Sıgnale der
regionaler Entscheidungsträger betont us  z Solıdarıtä Wege chrıistliıcher Nord-Süd-Ethık, aderborn
DiIe Ausweıtung des Wırtschaftsraumes bringt nıcht 1Ur surder Klıentelismus, WI1Ie dıe Bananeniminitilative
Vorteıle, sondern auch MG eiahren DıIe staatlıchen Kon- der 1m etzten Jahr, HUZ nıcht einmal den Menschen In
trollmechanismen sınd melstens für dıe ufgaben den französıschen Überseegebieten, sondern 11UT einıgen
noch unzureichend geruüstet. Das ist eiwa 1mM VCL  c wenıgen Zwischenhändlern, dıe VO Hande!l mıt Importlı-
Jahr medienwirksam EISPIE der portuglesischen Leıih- Z ZeN profitieren: eine egelung, dıe der Vorsitzende der
arbeıter dıskutiert worden, dıe mıt alschen Versprechungen Deutschen Bıschofskonferenz, Bıschof arl Lehmann, völlıg
nach Deutschlan elockt und hıer Negal hre Sozlalver- ec Ööffentlich angeprangert hat
sıcherungsbeıträge betrogen wurden. DIe kontrolllerenden DIe europäılsche Integration bedarf der Kırchen, dıe dıe (Jr1-
Arbeıtsämter überfordert, dıe (Jarıtas als Arbeıtgeber entierung der „Europäischen Identität“ nıcht 1L1UT be1l
eiInes der Schlepper reaglerte hılflos Be1l Problemen dieser Festgottesdiensten einfordern, sondern mıt er Öökonomıi-
Art könnten kırchliche tellen Nutzung ihrer inter- scher und polıtischer Kompetenz INn konkreten wırtschaft-
natıonalen Kontakte daran mıtwiırken. dıe Leistungsfähig- lıchen und sozl1alen Problemfeldern anmahnen. DIe SCHNANN-
keıt des gemeıinschaftsweıten Regelinstrumentarıums ZU ten Abstimmungsprobleme WIE auch dıe Furcht VOT möglı-
Schutz der Arbeıtnehmer verbessern. chen antıkırchlichen en 1mM europälschen Raum en

hler bısher einer ogroßen /urückhaltung der Kırchen BC,
Es geht nıcht hne ökonomiısche und polıtısche „Doch diese /urückhaltung darf nıcht weıt gehen,

daß dıe Kırchen In ihren karıtatıven und Bıldungseinrichtun-Kompetenz SCH eiınerseılts e1In wichtiges Reservoır Sanz 1mM Sınne elner
subsıdıären Gesellschaftsordnung sınd. €e1 aber anderer-

Kooperation verspricht Erträge (jerade dıe Kırchen mMuUussen se1ıts nıcht daran denken, diese hre eigene INn eiıner
aber prüfen, ob nıcht ın manchen Fällen „Verträge Lasten künftigen Europäischen Verfassung siıchern“‘ (Eecheler.
Drıtter“‘ geSCHIOSsSEN werden, dıe 1mM bürgerlichen e 147.) Dazu aber bedarf CS In der heutigen Zeıt mehr denn J©
nıcht zulässıg, 1mM Raum der Polıtık aber leiıder der ages- entsprechender Instıtutionen, dıe diese Funktion mıt urch-
ordnung SINd. ılele „Festung Europa” mıt Eınfuhrbe- setzungsvermÖögen und dıplomatiıschem eCesSCHIC eriTullen
schränkungen VEIMAS vielleicht hohe Sozlalstandards für 1h- Andre Habisch

Es knırscht ım Gebälk
Das amerıkanısche Rechtssystem und seine TODIeEeMEe
TG A]UFr heim Regierungs- oder Parteiensystem hestehen erhehliche Unterschiede ZWI-
schen den Vereinigten Staaten und en meısten europäischen Ländern, sondern auch hei
Struktur und Verfahrensweisen der rechtsprechenden (rJewalt. Spektakuläre WIE unspekta-
kulär-,,normale“ machen EULLLIC: daß das amerikanische Rechtswesen In einer Krt-

steckt, dıie wiederum Spiegelbi übergreifender gesellschaftlicher Krisenerscheinungen
In den [JSA IST. IDie ahlen Vo November In dieser Hinsicht aufschlußreich.

Amerıka durchlebt gerade den „Mordprozeß des ahrhun- fernde Andenkenindustrie, dıe Fachleute, dıe (Jutachter un
derts Der ehemalıge Footballstar Sımpson steht In dıe Anwälte Ist eiInNne Rechtsfindung mıtten ın diıesem Me-
LOs Angeles VOT Gericht, we1ıl ALl Jun1i 1994 se1ine ehe- dıenrummel überhaupt noch möglıch? DiıIie orge ist begrün-
malıge Tau un deren Freund ermordet en soll DiIe Me- det, daß In diesem Strafverfahren das ecCc selbst auf der
dıen en sıch auf dıesen Fall gesturzt, das Fernsehen über- trecke bleibt och W as ist überhaupt ec In den Vere1l-
rag sämtlıche Detauıls jeder Stunde., Devotionalıen nıgten Staaten?
diesem Fall werden en Preisen gehandelt. 1eie VCI- Irgendwann 1m Jahr 19972 fuhr dıe neunundsıiebzigJährige
dienen dem Prozeß und wollen immer mehr verdienen: Stella Lieheck mıt ihrem Auto einem Drive-in-Fenster
dıe Zeıtungen, dıe adı0O- und Fernsehstationen, dıe zulıe- VO cDonald’s In Albuquerque (New Mexi1co) VOTI und 1eß
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sıch eınen Kaffee 7A00 Preıs VO 49 ent In den agen rel- der Veremigten Staaten soll eiInem obersten Gerichtsho (SUuchen. Wer ıIn den Veremigten Staaten WAaär, kennt dıe be]l SOl- Court) übertragen werden SOWIE solchen unteren (Je-
chen Gelegenheıiten verkauften Becher Das eia ist AUS richten (inferior cCourts), dıe der Kongreß VO Zeıt Zeıt
tyropor oder einem anderen umweltfeiındlichen Materıal, verordnen und errichten c  möge en dem Kongreß als

sıch VON außen auwarm un ist mıt einem Pla- Legıislatıve (Artikel und dem Präsıdenten als Exekutive
stikdeckel verschlossen. Immer noch 1M Auto sıtzend, entl- (Artıke tellen der Supreme Court und dıe sıch ıhm nach-
fernte Stella Liebeck hätte S1e eigentlıc. noch iıhren Füh- ordnenden Gerichte dıe drıtte aule des amerıkanıschen Re-
rerscheın besıtzen dürfen? den Deckel, 1IC und g1erungssystems dar Heute ist der Supreme Court dıe NOTIN-
Zucker ın den Kaffee einzurühren. Ihr geschah, W as jedem setzende Spıtze des amerıkanıschen Kechtswesens, das AUS
Amerıkaner schon einmal passıert ist der Becher kıppte einem komplexen Netzwerk AUsSs Bundesgerichten ederaund der he1i1ße Kaffee ergo sıch über chenke und Unter- COUrFtS), Gerichten der 5() Bundesstaaten (state COUFTS) SOWIE
le1b VOIN Frau Liebeck S1e erlıtt Okale Verbrennungen drıt- Gerichten der Okalen ene (Local COUrFTS), mıt
ten (jrades und mußte ein1ıge Tage ın eıner Klınık behandelt den eweıls zugeordneten Anklagebehörden esteht
werden. DIe Geschädigte and eınen Anwalt, der auf solche Im Bundesjustizministerium ( United States Department ofälle spezlalısıert Ist, und heß Haftungsklage CDOo- Justice), zuständıg für dıe KRechtspolitik des Bundes,
na des erKautis VO heißem Kaffee einreıichen. berühren sıch Exekutive und Judıkatıve (Jenau dieser
Im August 993 sprach eiıne Jury ın Albuquerque der AautO- Stelle en sıch In Jüngster Zeıt charfe on zwıschen
fahrenden Rentnerın einen chadenersatz ıIn Ööhe VO KRegjJerung und Just1z ergeben.
160000 Dollar

Im Jahr 1973 ührten dıe präzedenzlosen Entwicklungen 1mMDer Fall o1ng aber noch weıter. AT Antrag des Anwalts, der
bel olchen Fällen auf der Basıs eiInes en Erfolgsho- Watergate-Skandal Z Ernennung eiInes Sonderstaatsanwal-

tes SpDeECLIA DroSsecutor), der unabhängıg VO Bundesjustiz-LLOTaTS (contingency fee) arbeıtet, wurde dıe eklagte Fırma,
dıe ansonsten iıhrer Hamburger berühmt ISst, 1mM SOMmM- mıinısteriıum dıie Untersuchungen durchführen sollte DiIe

Ernennung dieses Sonderstaatsanwaltes WAar das polıtısch CI1-I1T 994 WECSBCN rücksichtslosen Fehlverhaltens un als ADb-
schreckung VOI weıteren Verstößen W as In Amerıka Z/ugeständnıs das Sanz Amerıka überschwem-

mende Mıßtrauen, daß dıe regulären Wege VOIN Untersu-dem rechtstechnischen Begrıff Dunıtıve damage N- chungen un Strafverfolgung nıcht mehr ausreichend selen,gefaht wırd einem zusätzlıchen Schmerzensgel VON 2’
Mıllıonen Dollar dıe inzwıschen einundachtzigjährige achdem der Präsıdent selbst In dıe eInes Beschuldıg-

ten geraten Wa  — Als Nıxon den vgerade erst berufenen SON-Stella Liebeck verurteiılt. Dıieser hohe Betrag wurde berech-
net nach dem weltweıten affeeumsatz VON cDonald’s derstaatsanwalt entlheß, we1]l CX dıe Herausgabe der Tonbän-

der des eißen Hauses verlangte, wurde der Präsıdentwährend Zzweler Tage cDonald’s egte Wıderspruch e1IN.
und Rıchter Robert Scott reduzıerte dıe gerade ersti erstrıitte- C den überwältigenden C der Ööffentlichen Meınung

Summe auf 480000 Dollar Sofern dıe Anwälte beıder CZWUNSCNH, einen Sonderstaatsanwalt
Nıxon und selne Anwälte wıdersetzten sıch monatelang denSeıten. die Ja en WIE drüben auf der Basıs der contingen-

CY fee arbeıten, dıe Mühlen des Prozesses nıcht weıter Gerichtsbeschlüssen, UrC dıe das e1 Haus immer WIEe-
der AA Herausgabe der onbänder verpflichtet wurde.Laufen halten, erhält dıe lägerın beım gegenwärtigen

an der ınge eiıne Wiıedergutmachung VO 640000 Dollar Nıxon gab dıe onbänder erst dann heraus, als der Supreme
eue /ürcher Zeıtung, o 10.94). es In allem Ist das (CCourt In einer mıt acht null getroffenen Entscheidung be-
für cDonald’s eın teurer Becher Kaffee, den sıch dıe (jre1- schied, daß der Präsıdent dıe onbänder herauszugeben ha-
SIN INan kann S1e sıch be]l ıhrem er durchaus als tatterıg be C ohne Eıinfluß WAarTr dıe Vorbereıtung des Kongres-
vorstellen In Albuquerque über den geschüttet hat SCS, e1in mpeachment-Verfahren Nıxon In Gang

setzen Am Ende gingen der Justizminister John 1lC:
und mehrere hohe Berater 1m eißen Haus INS Gefängnıis.Das Rechtssystem entfaltet sıch AdUS der Um dem mpeachment entgehen, tralt Nıxon Au-Verfassung gust 1974 als Präsıdent zurück und wurde UTC die umstriıt-
tene Begnadıgung Urc selnen Nachfolger (Grerald Ford VOIN

DiIie beıden Urteiıle In Sachen cDonald’s sınd gal keıine Ex- jeder weıteren Strafverfolgung freigestellt. Es WAarTr klar, daß
tremfälle 1mM Umfeld der Jüngsten amerıkanıschen chadens- der Präsıdent und seINe Berater versucht hatten, dıe Auf-
CerSatZprozesse. Hınter dem noch anhängıgen Kaffeeproze klärung VO Straftaten zunächst verhindern und dann
In Albuquerque taucht schon das Rechtsinstitut der amerI1- behındern DiIe Exekutive hatte sıch 1M eigenen Interesse
kanıschen Jury auf. das den europälischen Betrachtern AdUus un alle Rechtsnormen In dıe Geschäfte der udıkKalı-
vielen Kriıminal- un Wıldwestfilmen scheiınbar vertirau eingemischt.
ist und das Ür den ımpson-Prozeß In LOS Angeles erst uch der Iran-Contra-Skandal, der se1ıt dem Jahr 986
recht ekannt werden wiıird. dunkle Schatten über dıe beıden etzten re der Präsıdent-
In Artıkel der amerıkanıschen Verfassung Ist dıe (Grundla- schaft Reagans WarftT, führte einem eitigen Konflıkt ZWI1-
SC des Rechtssystems angegeben: „Dıie richterliche Gewalt schen Exekutive und Judıiıkatıve iıchtige Berater Reagans
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wurden angeklagt und Z Teıl verurteılt 1eder einmal pointment ZU Supreme Court), besıtzt CII dıe Möglıchkeit,mußten sıch Juries mıt einem Justizminister der Vereiigten dıe zukünftige Kechtsprechung des Gerichts allmählichStaaten dieses Mal mıt WIN Meese III, einem kalıfornı- beeıinflussen. Eın konservatıv Orlentierter Präsıdent versuchtschen Freund Reagans befassen. Eın weıteres Mal wurde normalerweıse, konservative Rıchter r un e1inen Sonderstaatsanwalt beauftragt, eınen Justizminıi- lıberaler Präsıdent versucht, Kandıdaten präsentieren, dıe
ster ermuitteln. der Kechtsprechung des Supreme Court eıne emerkbar
DIe Angeklagten In der Iran-Contra-Affäre bestritten dıe werdende 1Derale Färbung geben können.

Der eine WIE der andere Präsıdent sınd el eweıls dıeVerfassungsmäßigkeit des Gesetzes, das dıe des SON-
derstaatsanwalts begründete und das In den unruhıgen Z.e1- Zustimmung des Senats gebunden, eIe nach se1ıner parte1-

polıtıschen Zusammensetzung allzu starke Ausschläge In derten des Watergate-Skandals zustande gekommen War DiIie
betroffenen Polıtiker wandten sıch dıe Gerichte. Der SU- einen oder der anderen ichtung vermeıden kann. Da dıe

obersten Rıchter auf Lebenszeit ernannt sınd. kann sıch einem Court bestätigte A Ende seıner Sıtzungsperiode 1m
Jun1 9088 das Gesetz als verfassungsmäßig, nach dem SON- uUrc gezlielte Ernennungen und Bestätigungen hergestellte
derstaatsanwälte Ermittlungen Reglerungsmitglie- eNnrneı 1Im Supreme Court noch ange nach der Amtszeıt

des eweıls ernennenden Präsıdenten haltender eingesetzt werden können (Morrison SOon, 108
2597-1988). Diese Entscheidung ergıng mıt sıeben eiıner Die Namen der LE Justices stehen gelegentlich für en
Stimme und Wäal VO 1e Justice Wılliam Rehnquist, eher lıberales oder eher konservatıves Gesamtprogramm des
den Reagan erst 1986 dıe Spıtze des Supreme Couzt C: VO ihnen geleıteten Supreme Court Es kommt Jedoch OTft
bracht hatte, erfaßt Reagan hatte gerade noch eın VOTLT, daß als vermeıntlıich konservativ Berufene 1M Lauf ihrer
halbes Jahr 1m eiıßen Haus verbringen, als der Supreme Rıchterzeit immer mehr lıberalen Entscheidungen ne1-
Court den eNılien des Präsıdenten 1NSs er  C schrıeb, SCH Dıiıieses Mıßgeschick wıderfuhr 1953 Präsıdent Eisenho-
daß dıe Ermittlungen eINes VOoON einem Gericht berufenen WEr als FEarl Warren AUS Kalıfornien. den für konserva-
Sonderstaatsanwaltes Reglerungsmitglieder, dıe In t1V 1E ZU 1e Justice machte, UT iıh den seıt
iıhrem Amt dıe (Gesetze brechen, nıcht das Prinzıp der ran  In Roosevelt ıberal urteılenden Supreme Court ıIn
Gewaltenteilung verstoße. Das ist viel mehr als der In dıe egenrichtung umlenken lassen. Warren wurde J6Deutschland J1atbestand der Amtshaftung, doch In seıner Amtszeıt VO 1953 DIS 1969 ZU Vorsıtzenden
sıchert diese Entscheidung des Supreme Court doch dıe eINes Supreme Court, VOonNn dem dıe Progressiven der USA
Möglıchkeit, auch hohe Amtsträger VOTI Gericht bringen W dS immer das 1mM Vergleıich mıt dem gleichen Begriff In den
und für Rechtsbrüche egangen bel iıhrem polıtıschen Ge- europälischen Demokratien bedeutet heute noch schwär-
schäft bestrafen. HS  3 uch Präsıdent Nıxon WäaTl 1969 Urc nl1emanden e1-

NS heimlıchen polıtıschen Liıberalismus verdächtigt worden,
als Warren Burger dıe Spıtze des Supreme Court

DIe Rıchter 1m Supreme Court brachte. und dennoch setzte Burger zwıschen 1969 und 1986
dıe Kechtsprechung des Warren-Court fast ahtlos fort
1ıne beinahe problematische Sıtuation Wl eingetreten. als

DIe dem Supreme Court VO der Verfassung zugewlesene dıe republıkanıschen Präsıdenten Nixon, Ford., Reagan und
Aufgabe ist dıe VO Präsıdent und Kongreß unbeeılnflußte Bush er dem Demokraten Carter WAar keıne Rıchterstel-
SOUveräne echtsprechung. ber dennoch o1bt N CNLC le 1mM Supreme Court besetzen NEUN Rıchter
Wechselbeziehungen zwıschen den dre1l Verfassungsorganen durchsetzten. uberdem konnte Reagan 1mM Jahr 1986 AdUus
Supreme Court, Präsıdent und Kongreß Der Supreme dem Supreme Court heraus William Rehnquist (bereits
Court kann (Gesetze und einzelne Gesetzesbestiımmungen, K VO Nıxon 1NSs Gericht gebracht) ZU 1e Justice
dıe nıcht ıIn Übereinstimmung mıt der Verfassung stehen, für chen. 1ele befürchteten schon, daß der Rehnquist-Court
ungültıg erklären. Be1l olchen Entscheidungen das dıe 1Derale Kechtsprechung, dıe Warren und Burger
Öchste Gericht Rıchterrecht. DIieses HMENE Rıchter- erfolgt WAärl, umlenken könnte. Dazu boten sıch besonders
recht verpflichtet den Kongreßb, dıe VO Supreme Court VCI- dıe Bereıche VO Law an.d ar dıe bısher extensIıv C-
worfene Gesetzgebung den Entscheidungen des Gerichts legten Bürgerrechtsfälle und dıe echtsprechung ZUT Abtrei-

bung
iıne Eınwirkung des Kongresses und ZW al des Senats auf DiIie Entscheidungen des Supreme Court felen Ende
den Supreme Court findet erst dann 9 WENN VO Präsı1- der achtzıger Te sehr nNapp AUS eiwa mıt fünf vier
denten vorgeschlagene Kandıdaten für den Supreme Court Stimmen, oft auch schon mıt vier fünf Stimmen dıe
1m Senat bestätigen SINd. Das Verhältnıs zwıschen upre- bısherige Kechtsprechung des Gerichts. Weıl ZWE]I alte Lıbe-

Court und Präsıdent ist dagegen wesentlıch sensıbler, WIEe rale 1m Gericht dıe Wahl eines demokratischen Präsıdenten
dıe Hınweise auf dıe on während der Watergate- un dazu nutzten, ndlıch VO ihrem Amt zurückzutreten,
Iran-Contra-Affäre bereıts zeıgten. em der Präsıdent dıe konnte Clinton In den Jahren 1993 und 1994 Je eiınen Rıchter
Rıchter für den Supreme Court vorzuschlagen hat (das In den Supreme Court bringen er Insburg, dıe
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zweıte Trau 1mM Gericht, un Stephen Bbreyer) DiIe Überalte- un dıe Bürger dıe Ehe schlıeßen können. ach oben fol-
auf dem lıberalen Flügel des Supreme Court Wal schon SCH dıe Municipal Courts auc. police oder CIty CourtS), dıe

ange unübersehbar SCWESCNH. Als arry Blackmun, 9’7/() für /Z1ivilverfahren un eiınfache Strafrechtssachen zuständıg
VO Nıxon ernannt, 1mM prıl 1994 seıinen über dıe Amtsze1l1- sınd. un dann dıe County Courts auc Superior Courts),
ten VON Reagan und Bush hıinausgeschobenen Rücktritt end- zuständıg für schwere Kriminalıtät und Zivilsachen mıt
ıch ankündıegte, erklärte der alte Mann mıt ıronıschem Un- em Streıtwert. DiIe Oberste nstanz sınd dıe Courts of Ap-
derstatement: AICh wıll nıcht warten, bIs meılne Senuilıtät IM- peals, dıe auch State Supreme C ourts heißen und VOT denen
akzeptable Ausmaße annımmt“ (Dıe Z 15.4.94). |DITS dıe Berufungsverfahren AdUus den State Courts abschlıießen
C'artoons In den amerıkanıschen Zeıtungen schon lan- verhandelt werden.
SC viel offener SCWESCNH. [)a saßen uralte, fast schon auft das
Maß VOIN (nomen reduzıerte Männer kopfwackeln auf der

Bedrohte Menschen destabıilisıerteRıchterbank, 11UT noch durch den rop notdürftig en
erhalten, und warteten auf einen demokratıischen Präsıden- Rechtsordnung
ten Als dann Chinton ewählt Wäal, Wäal der Weg irel, dıe
Zahl der lıberalen Mıtglieder des Supreme Court wıeder
rhöhen Als 1mM Maı 1994 In ıngapur der achtzehn re alte Michael

Fay vier chlägen nıt der Rattanrute verurteiılt wurde,
Eın Rechtsstreıit erreıicht 11UT sehr selten den Supreme Court we1l SI Autos mıt ar esprüht un Straßenschilder aD-
In Washıington, Da werden aufgegriffen, dıe ıIn montiert hatte, seizte Präsıdent Clinton sıch bel Singapurs
besonderem relevant sınd für dıe Rechtsentwicklung Staatschef Ong Teng Cheong mehrmals für eınen (nadener-
des Bundes, Verfassungsangelegenheıten und Verfahren. für laß eın DIie Regierung In ıngapur zeıgte sıch veräargert:
dıe dıe Rechtsmuttel be]l den s7ale COUNFLTS ausgeschöpft sınd „ Wır haben hlıer keıine Sıtuation, WO Vandalısmus eıt VCI-

(was immer wıeder be]l etzten Aufschiebebegehren SCHCH breıtet ist. WI1IEe eiwa In New York“ (FAZ (C'lıntons
Hınrıchtungen der Fall ist) Dagegen ırd dıe Masse der Interventionen zugunsten eıner releren Rechtsordnung W ad-

Prozesse und bBerufungsverfahren den unteren (Gerichts- 8 auch eher symbolısch gemeınt, WENN S1C nıcht ohnehın
instanzen also den inferior COUNVLTS nach Artıkel der auf Konto „präsıdıiale Medienpräsenz Verbesserung des
Verfassung abgearbeıtet. Inferi0r Ourts können sowoch| eıgenen Image“ gingen. Jıe amerıkanısche Offentlichkeit
(jerichte des Bundes (federal COUFLIS) als auch der undes- sıch kaum., und nachdem der Sprayer ingapur
Staaten (state COUFTIS) SeIN. Das ist das doppelsträngige (Ie- dıe vier Schläge erhalten hatte, galt In den IJSA wıeder
richtssystem (dual OUNrI system) der Vereminigten Staaten. „Amerıcan Crıme AS usual‘‘. Das gılt insbesondere für das all-
()der sollen WIT DesSser eINEm Verbund (Gerichts- täglıche 1 öten und /erstören In den Städten.
Ssystemen 5() Gerichtszügen der Bundesstaaten und einem In New Jersey tOtete eın Junger, arbeıtsloser Drogena  an-  sder Veremigten Staaten sprechen”?
Dem Supreme Court sınd ZWO Courts of Appeals g1ger e1n Schwarzer dıe Mutltter VO Z7WEe1 Kındern,

1,90 Dollar erbeuten. In 1Cago$S South Sıde wurde eInCr (ırcuıit Courts) als Berufungsinstanz nachgeordnet. Je-
der Staat ist einem dieser (ircuit Courts besetzt mıt IS EIHÄhrıger VON selner Kınderbande umgebracht, we1l 8

VOTI ein dre1 Jahre äalteres Aadchen rschoß ıme, 19.9.94).7 Rıchtern, dıe In Dreierkollegien dıe AUS den Erschrocken sınd 11UT dıe In der Nachbarschafi wohnendenBundesgerichten bearbeıten zugeordnet. Eltern, we1l S1e ngs hre noch Jüngeren Kınder en
In den Federal Distrıict ( ourts insgesamt 94, darunter Je e1- Kınder oten Kınder Vierzehnjährige werden MoTrT-
GT für den Dıistrict of Oolumbıa (die Bundeshauptstadt), des langjährıgen Gefängnisstrafen verurteilt, und Jeder
Puerto RI1CO, Vırgın slands, (GGuam und arlıana slands we1ß, W as S1e 1n den Zellen lernen werden. DDas en In den
sınd bıs DE RBıchter tätıg. DiIe District C ourts Siınd eweıls („hettos wırd immer hoffnungsloser. Polızısten sıch
für einen Bundesstaat zuständıg. Größere Staaten en 1UT noch In Gruppen In dıe Zonen der Armut. el das Ru-
mehrere Diıstrict (CONTIS- Für Kalıfornıien, lexas und New delverhalten der koplerend. Menschenrechtler de-
ork sınd Je vier Diıstrict Courts zuständıg. Vor den monstrieren VOT den Gefängnissen5Hınrıchtungen, dıe
Federal Diıstrict (ourts landen Prozesse, dıe VO Bürgern, hınter den Mauern gerade exekutiert werden. Und alle WI1S-
dıe AdUus Z7WEe] verschliedenen Bundesstaaten tammen, eführt SCIL, daß dıe Todesstrafe nıcht abschreckt WIE sollte S1e das
werden, SOWIEe VerfTahren, In denen SCs Verstöße auch ıIn den Elendsgebieten, doch dıe ıIn der Todeszelle
Bundesrecht (Fälle AdUus dem Bürgerrec CLvıl riehts Pa- verbrachten ruhıgen WarteJjahre eıne siıchere Optıon für den
tent- und Urheberrec Geldfälscherprozesse un mmı1grTa- Mörder sınd, äalter werden als dıe anderen In den net-
t1onsstreıtfälle Z Beispiel) geht tos?
|DITS überwältigende Zahl aller Prozesse wırd jedoch VOT den |DITS Krimmalıtätsrate ste1gt A  $ aber 8 g1bt wen1g Polızı-
State Courts verhandelt, W aAsSs der banale Hınweils auf dıe sten, wen12 Rıchter, wen12 Gefängn1sse, Z wen1g
UÜbiguintät und Omniıpräsenz der Kriminalıtät In den SA ist Dollars für den Strafvollzug. aTiur g1ibt CS viele Drogen
Auf der untersten ufe stehen dıe Magistrates’ Courts, und viele alfen, d1e sıch jeder für wen12 eld besorgen
denen Friedensrichter über eiınfache ergehen entscheıden kann. IIie National Rifle Assocıiation scheut keıine osten,
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um über hre Lobbyısten Gesetzentwürfe der Keglerung Ooch dann zögerte Rıchter Ito der außergewöhn-
Fall bringen, In denen eiıne Beschränkung des unbehın- ıchen Medienhysterıie, das Fernsehen 1m U.-J.-5Sımpson-Fall
derten Waffenverkaufs verankert werden soll zuzulassen, und SC selne Entscheidung bıs Z NOo-
Diese Krisensituation herrscht auch In den kleineren Städ- vember 994 auf. Dıiese Entscheidung nel, WIE nıcht anders

SCWESCH WAarl, zugunsten der Übertragungen AU.:  Nten, auch 1m Städtchen Asheyviılle In ONM Carolına, 62000
Eınwohner, über welches dıe Neue Zürcher Zeıtung eıne Am November 1994 Wal dıe Jury für den -J.-Sımpson-

Prozeß nach einem umständlichen Verfahren berufen S1e(ransparente und exemplarısche Detaılstudie vorgelegt hat estand AUS acht Schwarzen, einem eißen, eiInem HıspanıcWer dre1 Jahren GefängnI1s verurteilt wırd, ist nach dre1
onaten wıeder irel, we1]l der Zellenplatz für MC Häftlinge und Z7WEe]1 Personen gemischter Rasse. ugle1ic seiztfe sıch

dıe Jury AdUus acht Frauen und vier ännern (Newgebraucht wırd. Das Justizsystem funktioniert auch ın
Asheviılle 11UTr deshalb noch, we1l 95 Prozent der Ange- Ork Times., A 27) Dıie Verteidigung hatte SahlZ

eindeutig dıie „ LAdACC cCard“ gespielt und9da S1e sıchklagten sıch schuldıg bekennen. Mülliten ihnen In Jurypro-
AesSSeN hre Verbrechen erst umstan  iıch bewlesen werden, be1l dieser rassenspezılıschen /usammensetzung der Jury e1-
dann waren dıe Gerichte lahmgelegt. DiIe Verurteıilten NenNn Vorteil für den Angeklagten versprach. Der nıcht mehr

nachvollziehbare Rummel den Fall und dıe eftigenWISsen hre Chancen Personen, dıe 7A00n Bewährung
verurteiılt sınd. tellen Anträge, dıe Strafe verbüßen Auseinandersetzungen zwıschen Anklage und Verteildigung

be1l der Auswahl der Jury, dıe mıt eiıner sachliıchen Pro-können. .5  dıe aft wırd angesichts der überfüllten
Gefängnisse ohnehın nıcht ange dauern und ist eichter zeßführung nıchts mehr 7 tun en, zeıgen, daß das

Jurysystem insgesamt Z eıner fragwürdıgen Einrichtung Cen als dıe Auflagen be]l eiıner bedingten Verurteijllung“, worden ist Es ist kaum noch „daß AIl Endeırd e1INn Rıchter AUS OT Carolına zıtiert (NZZ olıo,
August 1992, 55)) fernsehgerechten Gerichtsverfahren dıeser Aa e1n Urte1l

stehen wird. das über jeden /weiıfel erhaben ist Vielmehr1INnd der amerıkanıschen Justiz dıe Instrumente abhanden
gekommen, zugunsten der 4A11 Verbrechen., Armut und DC-

hat der Slogan der Unterhaltungsindustrie 9  he ShOW
SO On  .. VON dem Verfahren bereıts Besıtz eHDCN. Solangesellschaftlıcher Isoherung leidenden Menschen weıterhın das der Prozeß rollen wird, wırd 1e Aufmerksamkeıt der ZlRecht durchzusetzen Sanz Im Sinne des „ZOvernment O1 schauer erst eiınmal abgelenkt sSeIn den alltäglıchen OT -the people, by the DEOPIE: and {[O1 the people*, WI1IEe Abraham den in den (s„hettos der Nachbarschaft und iıhren soz1alenLincoln AIn Ende seiner ede In Gettysburg verlangt

hat? Ursachen. ollte sıch unter den dann aufgelaufenen Kapıtal-
verbrechen wıeder eın e  ST spektakulärer Hall ınden. wıirdDer „Mordfall des Jahrhunderts‘“ jedenfalls heß dıe Amer1-

kaner seıt dem September 1994 nıcht mehr uhe kom- Court schon wıeder dafür SOTSCH, daß der zahlende Z
schauer In ANSCINCSSCHCM zeitlichem Abstand voll auf seiıne

CN |DJTS makabre Faszınatıon des Falls versprach dem Kosten kommen ırd Wer wagl CS überhaupt noch, ON derTFernsehkanal ( ourt [V großen Gewımnn, WE Rıchter
Lance Ito VOIIN SuperLior Court In LOS Angeles 11UT dıe Journalıstischen, Jurıstischen und polıtıschen Ellıte eiıne SINN-

stıftung für dıe realen, das an zerreißenden Konflıkte ZFernsehübertragung zulassen würde. Se1it Wäal (Court erwarten?mıt Liveübertragungen AUS den Gerichtssälen In Ersche!1-
NUNg Eınige spektakuläre Prozesse bestätigten, W as

dıe Werbung versprochen hatte „Great drama, SCHIDUSE, Das ee unterhegt der kollektiven ngs VOT
also pannung ohne jedes EeXIDuUuC DıIe Eıgenkosten VO der allgegenwärtigen ewalt
Court gerıng est instalherte Kameras chwenk-
ten zwıschen dem oder der Angeklagten und den Zeugen, DIe ahlen VO November 1994 zeıgten, daß dıe Vere1l1-Staatsanwälten, Vertelidigern und der Jury hın und her Es
wurden auch schon einmal gähnende und schlafende Jury- nıgten Staaten ihren unlösbaren Aporıen zurückgekehrt

SINd. Im Wahlkampf domiıinıierten dıe Agıtationsformeln „NOmıtglieder eze1gt. Den Tuschauern wurde dıe uUus1o0n VO
taxes  cc und „smaller government‘. Wer immer diese FOT-Unmuittelbarke1 manchmal verbunden mıt ein1ıgen meln benutzte, Wal dann gleichzeıt1ıg „toug crıime“ undvulgärjuristischen Eıinsiıchten vermittelt, W ds 1mM Lauf der
seizte sıch für mehr Polizısten ZUT Bekämpfung des „crıme‘“Zeıt Mıllıonen zahlende Tuschauer dıe Bıldschirme

lockte
en ber WIEe soll das geschehen, WCNN dıe VO der (lınton-
regıerung begonnenen Reformen Bıldungsprogramme, SO-

Eın Vergewaltigungsprozeß eın ıtglıe der Kenne- zZlialprogramme, Reform des Gesundheltswesens Jetzt WIEe-
dy-Famıilıe brachte 991/972 den Durchbruch Es folgte das der ekürzt werden müssen? DiIie National Association
odney-Kıng-Verfahren, dessen erster unselıger Ausgang hat erfolgreich NDEG gEeSOTZgL, dafß dıe Unterstützer Clintons
dıe Rassenunruhen VOIN ou Central ISOs Angeles AUS- be1l der Verabschiedung des Crime Im Kongreß nıcht
gelöst hatte (vgl Juniı 1992, 259 ff.) und dann 994 der mehr nach Washıngton zurückkehren. Iso dürfen weıterhın
herausstechende Prozeß Lorena Bobbit, dıe ıhren Wafftfen ungestört ekauft werden, auf daß mıt ihnen auch
brutalen Ehemann Al ungewöhnlicher Stelle verstümmelt geschossen werde. Es iıst klar, daß d1e Gewaltkriminalhität
hatte weıter zunehmen ırd [ IIe Wahlkampfslogans, mıt denen
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dıe Kandıdaten „tOoug agaınst crıme“ Nl wollten, ten Bürgermilizen organısıert SInd, dıe sıch eıne be-
darum erfolgreıich, weıl sıch dıe Amerıkaner meılsten fürchtete Waffenkontro UG dıe Bundesbehörden weh-
VOTI „crıme“ noch VOT den Wırtschaftsproblemen und den ICH un sıch der Anleıtung wırrer Verschwörungs-
Ihemen der Gesundheıitsreform tehend fürchten. In theoriıen dıe unbelıebte 1Derale Bundesregierung
Pennsylvanıa wurde der amtıerende Gouverneur, der einen wenden (New ork Tımes, LEL un 14) Kehren
rückfällıeg gewordenen Öörder begnadıgt hatte, VO egen- dıe Veremnigten Staaten schrıttwelse zurück In dıe Zeıten des
kandıdaten pausenlos verunglımpft. Gewählt wurde der ılden Westens, als Jjeder se1ın eigenes ec mıt der
derTte. der versprochen hatte, jeden Hınrıchtungsbefehl suchte und durchsetzte?
terzeichnen.

DıIie wachsende Armutskriminalıtät In den amerıkanıschen
Der /ustand, daß dıe Leute ngs en VOI der allgegen- (Ghettos und dıe rechtskonservativen Bürgermilizen In ZWall-

wärtigen Gewaltkriminalıität, produzıert immer wıeder C1I- zZ1g Bundesstaaten: el Sınd ymptome derselben sozlalen
schreckende Kınzelbeıispiele. SO hat eın Vater In einem kle1- Verzweıflung, dıe sıch komplementär ergänzen. DIie re1g-
Hen Ort Lou1lsıianas In eiıner vermeıntlichen Notsıtuation Se1- N1ISsSe lassen sıch VOI Ort beobachten und AaUus europäilsch-

vierzehnjährıge Tochter erschossen. die für einen deutscher Perspektive analysıeren, und manchen Punkten
kann sıich auch der ausländısche Beobachter nıcht mehr denEinbrecher 1e (New ork JT ımes, I 94, 18) 1eselIDe

allgemeıne ngs kann jedoch auch ın eıner merkwürdıgen beklemmenden Ängsten der amerıkanıschen Bevölkerung
Verkehrung dazu führen, daß schon In ZWanzıg Bundesstaa- entziehen. ermann Vogt

NOrmer Reformbedar
Brasılıen ach einem Jahrzehnt unter z1viler Herrschaft

ach zweı Jahrzehnten Militärherrschaft kehrte Brasılien 1985 Z Demokratie zurück.
Eine £wischenbilanz der „Neuen Republik“ IM größten und bevölkerungsreichsten
Land Lateinamerikas zeıgt iıcht- WIeE Schattenseiten: Die Demokratie 1st rhebli-
cher Unzulänglichkeiten einigermaßen gefestigt, ein Kurs der wirtschaftlichen Konsoli-
dierung LST eingeleitet, die hrennenden sozialen roDLieme sınd aber weıthıin ungelÖöst.
Vom Neuen Präsidenten Fernando Henrique Cardoso ISt eine Fortsetzung des f
SCHA  ichen Un politischen Reformkurses

Brasılıen wählte ()ktober mıt deutlicher eNnrneı VO stellen., kam 6S jedoch 11UT geringen erschıiebungen. DıIe
54 Prozent der Stimmen Fernando Henrique (’ardoso VO Ergebnisse der Kongreßwahlen können sıch geringfüg1g an-
der sozialdemokratischen Parte1ı PSDBRB 1mM ersten ahlgang dern, da dıe ahlen 1mM Bundesstaat Rıo de Janeıro
ZU Präsıdenten. Se1in Hauptkonkurrent MULS INACLO Fälschungen be]l den Auszählungen annulhert wurden und
Ula da 1LVa VON der Arbeiterparte1 erreichte 11UT wıederholt werden MmMUusSsen uch dıe In der brasıllanıschen
D Prozent der Stimmen. Erstaunlıic ist das Abschneıiden Polıtik wichtigen (Jouverneure wurden ZU großen Teıl erst
des absoluten Außenseıters Eneas Carneiro, der für eiıne INn der Stichwahl 15 November 1994 gewählt.
UG einem autorıtären starken Staat plädıerte und
mıt Prozent der Stimmen das drıttbeste rgebnıiıs noch VOI
den anderen Vertretern oroßer Parteien erreıchte. Der des1- Wiırtschaft 1m Umbruch
onıerte Präsıdent Cardoso., der se1In Amt 1mM Januar 1995 ungelöstes Armutsproblem
(tt: vertritt eıinen wıirtschaftlichen Stabıiliısıerungskurs, der
jedoch VON eiıner el VO Reformmaßnahmen 1mM Staats-
apparat und AÄnderungen In der Wırtschaftsordnung aD- VOor Jahren wurde In Brasılıen, das se1t 1964 ausschlheß-
äng DıiIe Wahlkoalıtion, dıe hınter C'ardoso stand, konnte ıch VOIN unıformıierten Präsıdenten geleıtet wurde, erstmals
HAT eiwa eın Drıittel der Abgeordneten und Senatoren wleder eın Vertreter der zıvilen Opposıtiıon Z Präsıdenten
wählen Er wırd deshalb 1mM Kongreß nach weıterer Unter- gewählt. Von der NC ZZ 000 Demokratıe erwarteten dıe

Brasıllaner aber we1lt mehr als dıe frelie Wahl iıhrer OIlKSver-stutzung für seIn Reglierungsprogramm suchen mMUussen Im
Kongreß sınd insgesamt Parteıjen vertreten Be1l den WICH- treter und des ReglJerungschefs. Von der Demokratıe 1-

S1e. auch eiıne Wiıederaufnahme des wirtschaftlıchentıgsten Parteıen, dıe eIiwa dre1 Vıertel der Abgeordneten
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